
Gemeinde Klein Pampau 
Der Bürgermeister der Gemeinde Klein Pampau 

Niederschrift 

über die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Klein Pampau am Dienstag, 
den 18.12.2007; Gemeindezentrum in Klein Pampau 

 

Beginn: 19:30 Uhr 
Ende: 21:40 Uhr 

 

Anwesend waren: 
 
Vorsitzender/Bürgermeister 
Hellwig, Gerhard  
Gemeindevertreterin 
Frehse, Ina  
Gemeindevertreter 
Apfeldorf, Enrique  
Bertram, Peter  
Born, Horst  
Bosau, Helmut  
Gaczmanga, Alfred  
Krause, Bruno  
Kämmerer 
Schnakenbeck, Ralf  
Schriftführerin 
Schmidt, Claudia  
 
 
Abwesend waren: 
 
Gemeindevertreter 
Wagner, Joachim  
 
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 
1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der form- und fristgerechten 

Einladung und Beschlussfähigkeit 



  
2)  Genehmigung der Tagesordnung 

  
3)  Anfragen zur Niederschrift der Sitzung vom 18.09.2007 

  
4)  Bericht des Bürgermeisters und der Ausschüsse 

  
5)  Antrag des Finanzausschusses 

Festsetzung der Wassergebühren ab 2008 
  

6)  Antrag des Finanzausschusses 
Festsetzung der Abwassergebühren ab 2008 

  
6.1)  Änderung der Satzung für die Wasserversorgung und Abwasserbesei-

tigung 
  

7)  Antrag des Finanzausschusses 
Beschluss der 1. Haushaltsnachtragssatzung 2007 

  
8)  Antrag des Finanzausschusses 

Beschlussfassung der Haushaltssatzung 2008 
  

9)  Antrag des Bürgermeisters 
Beratung und Beschluss der Restarbeiten für die Genehmigung des 
Bolzplatzes auf der Freizeitfläche 

  
9.1)  Wartungsvertrag mit der Gemeinde Büchen über die Kläranlage 

  
10)  Bürgerfragestunde 

  
 

 
 



Tagesordnungspunkte 
 

Öffentlicher Teil 

1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der form- und fristgerechten 
Einladung und Beschlussfähigkeit 

 
Der Bürgermeister Gerhard Hellwig begrüßt alle Anwesenden. Er stellt die fristge-
rechte und ordnungsgemäße Einladung, sowie die Beschlussfähigkeit fest und eröff-
net die Sitzung. 
 
 

2)  Genehmigung der Tagesordnung 
 
Der Bürgermeister beantragt die Erweiterung der Tagesordnung. 
 
Die Tagesordnung soll um Punkt 6 a; 6. Änderung der Satzung über die Erhebung 
von Beiträgen und Gebühren für die Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung in 
der Gemeinde Klein Pampau; und um den Punkt 9 a; Wartungsvertrag mit der Ge-
meinde Büchen über die Kläranlage; erweitert werden. 
 
 
Beschluss: Die Gemeindevertretung Klein Pampau beschließt, die Erweiterung der 
Tagesordnung um die Punkte 6 a und 9 a. 
 
 
 
Abstimmung: Ja: 8 Stimmen  Nein:  -  Enthaltung:  - 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 
 

3)  Anfragen zur Niederschrift der Sitzung vom 18.09.2007 
 
Einwände gegen die Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung vom 
18.09.2007 liegen nicht vor. 
 
 

4)  Bericht des Bürgermeisters und der Ausschüsse 
 
Der Bürgermeister berichtet: 
1) Am 25.05.2008 wird eine neue Gemeindevertretung gewählt. Wer kandidieren will, 
muss demnächst seine Kandidatur anmelden. 
2) Eon Hanse stellt das Odoriermittel (Geruchstoff: faule Eier) um. 
3) Auf Nachfrage wurde dem Bürgermeister vom Kreis bestätigt, dass die Ortszufahrt 
der Kreisstraße K 17 vom Kilometer 9+701 (Grundstück hundert) bis zur Müssener 
Grenze geht. 



4) Die Gemeinde hat vom Ingenieur-Büro KSK-Mölln ein Gutachten, zur besseren 
Ableitung von Oberflächenwasser bei Starkregen, erstellen lassen. 
 
Herr Bosau, vom Bauausschuss, berichtet, dass wegen dem Oberflächenwasser An-
fang Januar 2008 ein Notgraben mit einem angemieteten Bagger ausgehoben wer-
den soll. 
Herr Apfeldorf, vom Finanzausschuss, teilt mit, dass die Niederschrift des Finanz-
ausschusses fehlerhaft ist. Der TOP 5a enthält eine falsche Angabe. Der Betrag für 
die Abwasserbeseitigung von 2,26/m/3 soll unverändert bleiben und nicht auf 
2,18/m/3 verringert werden. 
Herr Born, vom Sozialausschuss, berichtet über die Seniorenweihnachtsfeier 2007. 
 
 

5)  Antrag des Finanzausschusses 
Festsetzung der Wassergebühren ab 2008 

 
Nach Empfehlung des Finanzausschusses vom 13.12.2007, sollen die Wasserge-
bühren ab 2008 auf 1,22/m/3 festgesetzt werden. 
 
 
Beschluss: Die Gemeindevertretung Klein Pampau beschließt die Wassergebühren 
ab 2008 auf 1,22/m/3 festzusetzen. 
 
 
 
Abstimmung: Ja: 7 Stimmen Nein: 1 Stimme Enthaltung:  - 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 
 

6)  Antrag des Finanzausschusses 
Festsetzung der Abwassergebühren ab 2008 

 
Nach Empfehlung des Finanzausschusses, sollen die Gebühren für Abwasser ab 
2008 auf 2,26/m/3 festgesetzt werden.  
 
Herr Krause merkt an, dass von der Firma Treukomm ein Preis von 2,18/m/3 vorge-
schlagen wurde.  
 
 
Beschluss: Die Gemeindevertretung Klein Pampau beschließt die Abwassergebüh-
ren ab 2008 auf 2,26/m/3 festzusetzen. 
 
 
 
Abstimmung: Ja: 6 Stimmen Nein: 2 Stimmen  Enthaltung:  -  
 
Abwesenheit: 



Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 
 

6.1)  Änderung der Satzung für die Wasserversorgung und Abwasserbesei-
tigung 

 
 

7)  Antrag des Finanzausschusses 
Beschluss der 1. Haushaltsnachtragssatzung 2007 

 
Herr Schnakenbek erläutert die 1. Nachtragshaushaltssatzung 2007 vom 
21.11.2007. 
 
 
Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt die 1. Nachtragshaushaltssatzung 
für 2007. 
 
 
 
Abstimmung: Ja: 8 Stimmen Nein:  - Enthaltung:  -  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 
 

8)  Antrag des Finanzausschusses 
Beschlussfassung der Haushaltssatzung 2008 

 
Herr Schnakenbek erläutert die Haushaltssatzung für 2008. 
 
Zum Thema Wasserlieferung (Wasserlieferungsvertrag mit der Gemeinde Büchen) 
muss 2008 darauf geachtet werden, dass die Gebühren die vertraglich vereinbart 
wurden weiter gelten. 
 
 
Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt die Haushaltsatzung für 2008. 
 
 
Abstimmung: Ja: 8 Stimmen Nein:  -  Enthaltung:  - 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 
 

9)  Antrag des Bürgermeisters 



Beratung und Beschluss der Restarbeiten für die Genehmigung des 
Bolzplatzes auf der Freizeitfläche 

 
Der Bürgermeister bedankt sich, auch im Namen der Gemeindevertretung, bei allen 
freiwilligen Helfern und Spendern, die zur Erstellung des Bolzplatz beigetragen ha-
ben. Der Bolzplatz muss durch den Kreis noch abgenommen werden. Zur Zeit erfüllt 
der Bolzplatz noch nicht alle Anforderungen, die für die Abnahme nötig sind. 
In einem Ortstermin soll geklärt werden, was noch für arbeiten durchgeführt werden 
müssen, dann erfolgt eine Beratung über die weiteren Maßnahmen. Die Beratung 
und Beschlussfassung werden vertagt. 
 
 

9.1)  Wartungsvertrag mit der Gemeinde Büchen über die Kläranlage 
 
 

10)  Bürgerfragestunde 
 
Herr Kanieser gibt an, dass nicht alle gestellten Fragen an die Gemeindevertretung 
beantwortet werden. Der Bürgermeister bittet um konkrete Beispiele. 
Herr Kanieser fragt wo das Schild „Amtsverwaltung Wotersen“, dass die Gemeinde 
abgenommen hat, geblieben ist. Der Bürgermeister kann dies nicht beantworten. 
 
- Die Nichtöffentlichkeit ist hergestellt. - 
 
 
 
 
 
 

.................................................  .................................................. 
 Gerhard Hellwig  
 Vorsitzender  Schriftführung 
 


